
Amtliches Bekanntmachungs- und Informationsblatt des Amtes 
Dömitz-Malliß mit den Gemeinden Grebs-Niendorf, Karenz, 
Malk Göhren, Malliß, Neu Kaliß, Vielank und der Stadt Dömitz.
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KURIER
Die „Mutter Teresa“ von Dömitz

Diakon Christophorus Baumert wurde beim Neujahrsempfang zum Ehrenbürger der Stadt ernannt

Dénise Schulze (SVZ). Viele Tränen floßen am 05.01.2020 im 
Dömitzer Rathaus. Obwohl der Grund ein freudiger ist. Beim ers-
ten öffentlichen Neujahrsempfang der Stadt wurde Christophorus 
Baumert zum Ehrenbürger ernannt. Der Diakon der katholischen 
Kirchengemeinde lebt und wirkt seit knapp 35 Jahren in der Stadt 
an der Elbe. Doch nicht nur für die Mitglieder der Kirche setzt er 
sich stets ein. Er kümmert sich um Arbeitslose, Obdachlose und 
Jugendliche. Machte sich für den Bau der katholischen Kirche in 
der Elbstraße stark. Und ist seit vielen Jahren Polizeiseelsorger in 
Landkreis Ludwigslust-Parchim. Für dieses Engagement verlieh 
Bürgermeister Reinhold Suhrau die Ehrenbürgerschaft an Chris-
tophorus Baumert.
Dass ihm dieser besondere Titel verliehen wird, weiß Chris-
tophorus Baumert bereits seit einigen Monaten. Trotzdem 
zittern ihm ein wenig die Hände, als die zahlreichen Gäste 
des Neujahrsempfangs dem 76-Jährigen zu seiner Auszeich-
nung gratulieren. Die Laudatio auf den Diakon hält Horst Jä-
ger, langjähriger Freund, Wegbegleiter und Chorkumpel. Und 
nach eigenen Worten auch der erste Dömitzer, dem Chris-
tophorus Baumert vor 34 Jahren in der Elbestadt begegnete. Der damalige Schweriner Bischof versetzte  
Christophorus Baumert nach Dömitz. Mit Ehefrau und Kindern folgte er dem Ruf. „Für Dömitz war das ein großer Gewinn“, 
so Horst Jäger.
In den darauffolgenden Jahren knüpfte Familie Baumert schnell Kontakt zu den Dömitzern. Christophorus Baumert arbeitete 
mit der evangelischen Kirche zusammen, denn nur gemeinsam könne man Ziele zum Wohl aller Menschen erreichen. Nach 
der Wende kümmerte sich der Diakon vor allem um die Menschen, die durch den Systemwechsel ihre Lebensperspektiven 
verloren hatten. Im Jahr 2000 feierte er gemeinsam mit den Dömitzern die Einweihung der katholischen Kirche, deren Bau er 
unterstützt hatte. Im Gemeinderaum der Kirche findet seit 2006 einmal wöchentlich die Lebensmittelausgabe der Dömitzer 
Tafel statt, deren Initiator Christophorus Baumert ist. „Dein soziales Engagement bedeutet nicht nur harte Arbeit, sondern ist 
für dich vor allem Herzenssache“, fasste Horst Jäger den Einsatz seines Freundes zusammen. „Was Mutter Teresa für Indien 

war, ist Vater Christophorus für Dömitz und Umgebung.“
Die Ehrenbürgerschaft wurde Christophorus Baumert auf Le-
benszeit verliehen. Dadurch erhält er auf Festveranstaltungen der 
Stadt ab sofort einen Ehrenplatz und dürfte sogar kostenlos mit 
der Dömitzer U-Bahn fahren, wie Bürgermeister Reinhold Suhrau 
scherzhaft erklärte. „Ich wollte - auch als Theologe - immer einer 
von euch sein. Das ist mir anscheinend gelungen“, erklärte Christo-
phorus Baumert, der sich vor allem bei seinen Eltern, seiner Ehefrau 
Cordula und seinen Kindern für die erfahrene Unterstützung und 
Geduld in den vergangenen Jahren bedankte. Zum Ausklang des 
Neujahrsempfangs sang der Chor des Dömitzer Gymnasiums ein 
Lied für Christophorus Baumert, der sonst gemeinsam mit den 
Sängern auf der Bühne steht.

Für sein besonderes Engagement für die Stadt Dömitz und 
die Einwohner wurde Diakon Christophorus Baumert (l.) 
von Bürgermeister Reinhold Suhrau zum Ehrenbürger 
ernannt.
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Prinz Marcus I. und Prinzessin Lisa I. freuen sich auf den Karneval.
� Foto: Patrick Keibel

Freude beim NKCC - 45 Jahre Karnevalsglück!
Die Neu Kalißer schauen getreu dem Motto in der Zeit zurück. Auch 
Lisa Fedtke (geb. Sackel), die amtierende Prinzessin des Vereins, kann 
auf eine lange Tollitätenkarriere zurückblicken. Ist sie doch die Erste, 
die nach dem Amt der Kinderprinzessin auch das karnevalistische Zep-
ter als erwachsene Frau trägt. Zusammen mit Prinz Marcus I. und den 
Kindern Prinzessin Theresa I. und Prinz Bennet II. führt Lisa bis zum 
Aschermittwoch die Amtsgeschäfte in der Gemeinde Neu Kaliß. Alle 
vergangenen Prinzenpaare und Infos rund um den Verein sind auf der 
Website unter www.nkcc-karneval.de zu finden.
Wer die närrischen Tollitäten und das karnevalistische Spektakel lieber 
live sehen möchte, kann am 08.02., 15.02. oder am 22.02. jeweils um 
19:11 Uhr einen der Programmabende besuchen. Restkarten gibt es bei 
den Bäckereien Sackel und Görlitz. Am 09.02. ab 15:00 Uhr findet der 
Kinderkarneval und am 16.02.2020 ab 14:00 Uhr der Seniorenkarneval 
in der Mehrzweckhalle statt.

Nie Kals kriggt alln‘s in Griff!

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Dömitz

Bebauungsplan Nr. 19/2019 „Ponyhof Eichengrund“  
des Investors Verein „Pferdefreunde Dömitz“ e. V.
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung durch öffentliche Auslegung gemäß § 3 (1) BauGB sowie Mitteilung  
über die frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) BauGB

Die Stadtvertretung der Stadt Dömitz hat am 28.01.2019 in öffentli-
cher Sitzung den Vorentwurf des B-Planverfahrens Nr. 19 „Ponyhof 
Eichengrund“ in der Fassung vom 06.01.2020 und den Entwurf der 
dazugehörigen Begründung gebilligt und beschlossen, diese nach § 3 
Abs. 1 BauGB als frühzeitige Bürgerbeteiligung öffentlich auszulegen. 
Weiterhin sollen die Behörden, die Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 4a BauGB frühzeitig beteiligt 
werden. Die Nachbargemeinden werden von der Planung unterrichtet.
Der Geltungsbereich des B-Planes Nr. 19/2019 ist aus dem beigefüg-
ten Übersichtsplan ersichtlich. Er umfasst das Gebiet das Gebiet in der 
Ortslage Dömitz, An der Promenade in der Gemarkung Dömitz, Flur 8, 
Flurstück 342, 343 und 344. Die Fläche ist ca. 3.274 m2 groß.
Ziel der Planung ist die Festsetzung eines Sondergebietes „Ponyhof 
- Zucht und Pflege kleinwüchsiger Pferde mit Vereinsheim und Stal-
lungen“. Der B-Plan ist erforderlich zur Schaffung des Bau- und Nut-
zungsrechtes für die vom Verein vorgesehene Nutzung, welche in den 
jetzt vorhandenen Kleingartenflächen unzulässig wäre. Die Erschließung 
ist über eine vorhandene nicht ausgebaute Zuwegung gesichert.
Der Vorentwurf des B-Planes Nr. 19 „Ponyhof Eichengrund“ in Dömitz 
mit Begründung und Umweltbericht Planungsstand 06.01.2020 liegen 
in der Zeit

vom 17.02.2020 bis zum 20.03.2020
im Amt Dömitz-Malliß, FB Bau und Friedhof, Slüterplatz 6, 19303 
Dömitz, Raum 3 zur allgemeinen Information für die Öffentlichkeit 
während der Dienststunden:

Montag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr;
Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr; 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Öffnungszeiten
Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr; 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Öffnungszeiten
Freitag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus und können erläutert werden.
Der Inhalt der Bekanntmachung und der Vorentwurf des B-Planver-
fahrens Nr. 19 „Ponyhof Eichengrund“ in Dömitz sind auch unter der 
Internetadresse http://www.amtdoemitz-malliss.de veröffentlicht und 
online einsehbar.
Jedermann kann Stellungnahmen mündlich, schriftlich oder zur Nie-
derschrift während der Auslegungsfrist abgeben.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über das B-Plan-
verfahren B-Planverfahrens Nr. 19 „Ponyhof Eichengrund“ in Dömitz 
nach § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Stadt Dömitz deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanverfahrens 
nicht von Bedeutung ist.

Dömitz, den 29. Januar 2020

gez. Suhrau Siegel
Bürgermeister

Fotos: pixabay.com

Der nächste „AmtsKurier“
erscheint am Freitag, d. 06. März 2020. 

Redaktionsschluss ist Montag, d. 24.02.2020.
Bitte geben Sie Ihre Beiträge direkt in das 

CMS des Verlages unter https://cmsweb.wittich.de ein.
Alternativ haben Sie die Möglichkeit Ihre Beiträge 

mit max. 1.000 Zeichen (ohne Leerzeichen) per E-Mail an: 
annerose.schult@amtdoemitz-malliss.de zu senden.

Später eingereichte Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.
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